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Die Organisation der Ausbeutung ist Sache der Industrien und
erfolgt auf deren Rechnung und Gefahr. Soweit als möglich soll der
Forstdienst mit Rat und Tat behilflich sein.

FOtfSriJCtfE

Itund.
Eidgenössische Anstalt für das forstliche Versuchswesen. Die

Anstalt hat neue Untersuchungen zur Erforschung und Verbesserung
der Waldarbeit in ihr Arbeitsprogramm aufgenommen. Zum neuen Assi-
stenten, der sich vorwiegend mit diesen Aufgaben befassen soll, wurde
Forstingenieur J. ZeZmcZer gewählt, der sich bisher mit ähnlichen Fra-
gen bei der forstwirtschaftlichen Zentralstelle in Solothurn beschäftigt
hat.

Eidgenössische Technische Hochschule. Auf Grund der in diesem
Frühjahr abgelegten Prüfungen wird folgenden Kandidaten der Abtei-
lung für Forstwirtschaft das Diplom als Forstingenieur erteilt :

BawmgrarZner, OZZo, von Trub (Bern)
Bcm'er, GaaeZewz, von Chur
ßamser, FrZacZnc/z, von Schnottwil (Solothurn)
Sc/meZder, Max, von Mett b. Biel
Sar&ar, Fmz'Z, von Zürich
FoôZer, Max, von Zumikon (Zürich)
FZ^ZeMo, GZacomo, von Lugano
IFä'ZcAZZ, Max, von Graßwil (Bern).

Abteilung für Forstwirtschaft an der ETH. Als Assistent für Wald-
bau wurde auf 1. April 1943 Herr Forstingenieur CArZsZZaw Maar, von
Fideris (Graubünden) gewählt.

Eidgenössisches Institut für Schnee- und Lawinenforschung. Mit
Bundesratsbeschluß vom 4. März 1943 wurde rückwirkend auf 1. Januar
1943 als Forstingenieur II. Klasse der Eidgenössischen Inspektion für
Forstwesen am Eidgenössischen Institut für Schnee- und Lawinen-
forschung Weißfluhjoch gewählt Herr Forstingenieur HraoZdo HrrZgro/cZ,

von Savosa.

Kantone
Luzern. Der Regierungsrat hat zum Forstingenieur beim kanto-

nalen Oberforstamt gewählt Herrn BernZZarcZ Po/jZ, von Orselina, mit
Amtsantritt am 1. Januar 1943.

Zug. Herr GasZai? MeZZZer, seit 1905 Kantonsoberförster von Zug,
ist wegen Erreichung der Altersgrenze vom Amte zurückgetreten. An
seiner Stelle wählte der Regierungsrat zum Kantonsoberförster Herrn
Forstingenieur HZöerZ Merz, von Unterägeri," bisher Adjunkt der Forst-
wirtschaftlichen Zentralstelle in Solothurn.

Wallis. Zum Forstverwalter der Gemeinde MorcZAey wurde gewählt
Herr Forstingenieur IFamer JZawcZmscMcZ, von Niederbipp (Bern).
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Aargau. Herr Max Senn, Stadtoberförster von Aarau, ist von seiner
Stelle zurückgetreten, behält aber die Forstverwaltung der Gemeinde
Hn£eren^eZefen noch bei. Als Oberförster der Stadt Maraw wurde gewählt
Forstingenieur .RicÄarcZ Fischer, von Meisterschwanden und Reinach,
bisher Forstadjunkt im Kanton Bern.

— Zum Adjunkten beim Oberforstamt des Kantons Aargau wurde
gewählt Forstingenieur Max MnZZer, von Ossingen und Wetzikon, bisher
Forstverwalter der Gemeinde Luzein.

Produzenten-Höchstpreise für Rundholz und Brennholz 1942/1943. Zusam-
menstellung der eidgenössischen und kantonalen Höchstpreis-Vorschrif-
ten. Schweiz. Handelsbörse Zürich, 1943. Preis Fr. 1.50.

Infolge des weiteren Ausbaues der Höchstpreis-Verfügungen ist die
im Jahre 1940 im Umfang von 64 Seiten erschienene Zusammenstellung
veraltet. Sie ist nun durch eine neue, 168 Seiten umfassende, ersetzt wor-
den. Zur besseren Handhabung dieser einzigen vollständigen Sammlung
aller gültigen eidgenössischen und kantonalen Verfügungen über die Ge-
biete Rundholz und Brennholz sind zahlreiche Hinweise in den Text ein-
geflochten worden. A.

Höchstpreise für Holzfuhren mit Pferdezug. Tarife der Stundenlohn- und
Akkordansätze. Februar 1943. Schweiz. Handelsbörse. Preis Fr. 1.

Diese Zusammenfassung enthält alle geltenden behördlich verfügter
Holzfuhransätze (zirka 3300 Einzelpositionen), nämlich Stundenlohnansätze
getrennt nach ländlichen, halbstädtischen und städtischen Verhältnissen
sowie Akkordansätze.

Galgenhumor
In dem schönen Sitzungssaal des Zürcher Kantonsrates, in dem die

außerordentliche Sitzung des Schweizerischen Forstvereins vom 10.

April 1943 abgehalten wurde, fand ein Versammlungsteilnehmer drei
verschiedene Abstimmungszettel, die er wie folgt glossierte :

Abstimmungszettel des Zürcher Kantonsrates

Vor dem ersten Nach dem ersten Nach dem zweiten
Rodungsprogramm Rodungsprogramm Rodungsprogramm
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